
 

 
 

  

Future and Emerging Technologies: Was macht einen erfolgreichen Antrag aus? 
- Training im Zuge der FFG EIP Akademie/Europäische und Internationale Programme -  
 
Zielgruppe:  
InteressentInnen aus Wissenschaft und Wirtschaft, die eine Projekteinreichung oder -teilnahme 
im Programm FET-Open im Horizon 2020-Projekten planen (http://www.ffg.at/fet-open).  
Die Programmlinie FET-Open fördert grundsätzlich unkonventionelle neue Forschungsideen und 
Themen, die auf fundamentale Durchbrüche abzielen und richtet sich dabei vor allem an 
Universitäten, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen und Unternehmen mit 
Forschungsfokus inkl. KMU, 
 
Ziel:  
Anhand von Fallbeispielen und praktischen Übungen erhalten AntragstellerInnen im Programm 
FET-Open einen Überblick  zum FET-Programm, sowie weitere Programme in der 
Wissenschaftsexzellenz-Säule im Horizon 2020, erfahren über rechtlich Wissenswertes für den 
Antrag und die Antragserstellung, erhalten Tipps für einen erfolgreichen Antrag,  Profitieren von 
den Erfahrungen erfolgreicher FET-Projekte und evaluieren einen FET Antrag im Selbstversuch. 

Inhalt  
15. Juli 2014 10:00 - 17:00 – Veranstaltungsende: 18:00 
� FET Programm in Horizon 2020 und die Säule Wissenschaftsexzellenz (ERC / Marie 

Curie/Infrastrukturen)  
� Wissenswertes zur Kostenplanung, Recht und Finanzen in Horizon 2020 
� Was macht einen guten Projektantrag aus?   
� Gruppenarbeit: Evaluierung eines Beispielantrags   
� Erfahrungsbericht von erfolgreichen FET-Open Antragstellern 
� Einreichung und Evaluierung  inklusive Diskussion mit FET Evaluatoren 

Methoden 
Präsentation, Diskussion, Gruppenarbeiten 

Moderation: Jürgen Rattenberger 
TrainerInnen FFG/EIP: Manfred Halver, Stefan Lasser, Katarina Rohsmann, Ylva Huber,  
Sonja Heintel 
Gastsprecher: Robert Legenstein | TU Graz, Michael Wimmer | TU Wien, Erich Prem | Eutema, 
Schahram Dustdar | TU Wien 

Gruppengröße 
max. 30 TeilnehmerInnen 

 

Datum  Veranstaltungsort Teilnahmegebühren 
15. Juli 2014 FFG, Besprechungsraum Erdgeschoß keine 
  1090 Wien, Sensengasse 1 
 
Maßnahmen der FFG im Bereich Europäische und Internationale Programme werden von der Republik  
Österreich und der Wirtschaftskammer Österreich finanziert. 
 


